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Gepinselte CTiorte.

Die ©tucflidjen Ttnb reidj, nidjt Steidje finb glücflidj", roenn bag

®lücf einem Wütigen unb ber 9teidjtum einem ätngftmeiet in ben

©ajofj fiel.
* *

Sag ift ber glucfj bet Sltmut, baf; atteg, mag Selbftgefüfjl oerrät,
fidj nidjt mit ttjt oerttägt, fonbetn alä öodjmut, »nmafjung unb ßädjet=
tidjteit etfdjeint* bem, ber ftdj butdj ben 9tetdjtum alg ©ettgott
büntt! -

* *
Set Sieb gefjt oon bet Stätjnabel jum ®t, oom @i jum Ddjfen

unb oom Ddjfen jum ®algen*, fjofjo, jrotfdjen bem Dajfen unb bem
®algen ftefjt bet ganje gfetf dj £tuft!

Sludj menn bie ®ai8 bie Sdjutb begieng, nom Sünbenbod man fpridjt,
©eit ®oa ifjten Slbam fing, bet SDtann mufj oot*8 ®etidjt.

CQabres 6eschtchtchen.

3m fjeitigen neutömtfdjen Steidj neubeutfdjet Station oon (Senttumg-
gnaben, mo ftdj je länget je mefjt ftumpffinnig frommet mit fdjneibtg=
militätlfdjem (Seifte paatt unb eg befanntfidj afg tjödjft tefpeftoetletjenb
gilt, roenn ein Untetgebenet" feinem SJotgefetjten* etroa nut mit einem
einfadjen 3a* ftatt bem ootgefdjtiebenen 3aroofjl, ©ett .* antrootten
roollte, fanb tütjtidj in einem fleinen ©täbtdjen eine ©odjjeit au8 Qono-
catiotenfteifen ftatt. Slfg bet §ett SJfattet, natütliaj eine bet etften 3te=

fpeftSpetfonen, am Stttate ben SJräutigam, einen Kaufmann unb SJices
felbroeibel bet Stefetoe*, f tagte: SBolfen ©ie, §ett founbfo, biefe 3ung=
ftau founbfo jum ©fjegtmafjt u. f. ro." ba antroottete biefer, bafj eg big in
ben tetjten SBinfet bet alten Stitdje btöfjnte, taut roie auf bem Jtafernenfjofe:

3aroofjl, §ert SJfattetl*

fjäuffges Vorkommnis.
Sie Sjtaut ift oom beffetn Sjütgetftanb unb bet »täutigam oom

böfetn Slbelftanb.

Lose
vom Stadttheater in Zug (II. Emmission)
versendet zu 1 Fr- und Listen zu
20 Cts. das grosse Loseversand-
Depot Frau Hirzel-Spörri in Zug.

Haupttreffer 30,000 und 15,000 Fr.
Auf 10 Lose ein Gratis-Los. 28

Ziehung am 24. Juli.

Komplette

TaschcnapotheHcn
in bequemen Etuis à Fr. 1. 75.
Unentbehrlich fUr Touristen und für's
Haus. Wiederverkäufer Rabatt.

Prompter Versand durch

Römerschloss-Apotheke
137 ZURICH V.

O, diese Weiber!
30 ff. Pariser Photos.Visitformat (kleine
Miniaturen). Fr. 1.50 in Briefmarken.
135b A. C. Schiller, Verlag,

Berlin C, k. 19

Amerik. Buchführung lehrt griindl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangen
Sie Gratisprospekt. JT. Frisch, Bücherexperte.
Zürich. N. 3. [24J

Gebr. Lincke, Zürich

Café Restaurant
Zürich (Habis-Bahnhof)

Royal
Neueröffnet.

Einziger Ausschank des bekannten Mathaeserbräu, sowie
des Ia. Fürstenbergbräu. Soignirte Küche.

Diners von 12 2 Uhr von Fr. 1 50 an. Gewählte Abendplatten.
Auserlesene reele Landweine. 133

Chalet=Bau im Schweizer Holzstiel.
Technischer Mitarbeiter:

Architekt Jacq. Gros
in Zürich

Parquets

vom einfachsten bis

reichstet, Dessin.

Spezialität:
Parquets

in indischem

Hartholz ..Limh"

Vertreter in Zürich : 70 b

F. Schlegel, Birmensdorferstr. 15, Zürich III

8tall-einncbtungen. 252b

¦S^-. Kunstfeuerwerkerei
Pyrotechnische Fabrik

Aloys Müller's Söhne, Emmishofen (Thurgau).
Anfertigung von prrotetfcn. Handelsartikeln. Uebernabne von kompl. kniistfeuenverkeu

Existiert seit 1840. zu Festanlässen. Dampfbetrieb.
Zündgarn- und Pyritpapier-Fabrikation. Fidg. Patent für Pulver-

und Munitions-Verkauf- Spezialität in Hagelschutz- und Allarm-Raketen.
Preis-Courants etc. stehen zu Diensten.

Adresse fur télégramme: Pj rofabrik" Emmishofen.
Eelephon-HnscbluS5 : Kreurlingen-etnimshofen. 14l

Apotheker Heinr. Evers

Rheuma!
Gesetzlich geschützt.

Das ausgezeichnetste, äus-
serliche Mittel gegen:

Gliedersucht, 36
Muskelschmerz,

Zahnweh, Hexenschuss,
Ischias, Gicht, Rheuma.
Rasche Wirkung. Vollst, erprobt.
Atteste zur Verfügung. Zu haben
in Apotheken à Fl. 1.30. Wo
nicht erhältlich, wende man sich

an den Erfinder Evers,
Apotheke Thalwil.

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobligationen,

welche unterzeichnetes Spezial.
geschäft jedermann Gelegenheit bietet,
sich durch Barkauf oder monatliche
Beiträge von Fr. 5, 8 oder 10 zu erheben-

Haupttreffer von Fr. 600.000. 300.000. 200.000
160,000, 100,000. 75,000 50.000, 25.000, 10.000.
5000. 3000 etr. werden gezogen und dem
Käufer die Obligationen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 132

Die nächsten Ziehungen finden statt:
I. August. 15. August. 20. August. 14. 15.
September. 30. September. 1. Oktober. 15. Oktober,
20. Oktober. 10. November. 15. November,
I. Dezember. 10. Dezember. 15. Dezember
20. Dezember, 31 Dezember.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Bank für Prämienobligationen, Bern.

Gepinselte Morîe.
.Die Glücklichen sind reich, nicht Reiche sind glücklich", wenn das

Slück einem Mutigen und der Reichtum einem Angstmeier in den

Schoß fiel.
» »

.DaS ist der Fluch der Armut, daß alles, was Selbstgefühl verrät,
sich nicht mit ihr verträgt, sondern als Hochmut, Anmaßung und Lächerlichkeit

erscheint" dem, der sich durch den Reichtum als Herrgott
dünkt! -

.Der Dieb geht von der Nähnadel zum Ei, vom Ei zum Ochsen
und vom Ochsen zum Galgen", hoho, zwischen dem Ochsen und dem
Galgen steht der ganze Fleisch-Trust!

Auch wenn die Gais die Schuld begieng, vom Sündenbock man spricht,
Seit Eva ihren Adam fing, der Mann muß vor's Gericht.

Wakres Gesckicktcnen.

Im heiligen neurömtschen Reich neudeutscher Nation von CentrumS-
gnaden, wo sich je länger je mehr stumpfsinnig - frommer mit schneidig-
militärischem Geiste paart und eS bekanntlich als höchst respektverletzend

gilt, wenn ein .Untergebener" seinem Vorgesetzten" etwa nur mit einem
einfachen .Ja" statt dem vorgeschriebenen Jawohl, Herr ." antworten
wollt«, fand kürzlich in einem kleinen Städtchen eine Hochzeit aus Hono-
ratiorenkreisen statt. Als der Herr Pfarrer, natürlich eine der ersten
Respektspersonen, am Altare den Bräutigam, einen Kaufmann und .Vice-
feldweibel der Reserve", fragte: .Wollen Sie, Herr soundso, diese Jungfrau

soundso zum Ehegemahl u. s. w." da antwortete dieser, daß eS bis in
den letzten Winkel der alten Kirche dröhnte, laut wie auf dem Kasernenhofe:

Jawohl, Herr Pfarrerl"

Mukiges Vorkommnis.
Die Braut ist vom bessern Bürgerstand und der Bräutigam vom

bösern Adelstand.

^ I-OSS îvom Ltkuittneà in lug (ll. I-mmission)
versenäet ?u 1 t?r- unä tristen 2U
20 Lts. äas Zros8ö I^ossversancl-
Depot k'rau Mr?e>-8pöri-i !n lug.
Haupttreffer 30,000 unä 15.000 k'r.
àt 10 Lose sin Krsà-t^os- 28

Ziehung sm 24. luli.

komplette

7s5eàenspoîàel!en
in bequemen lïtuis à pr. 1. 75.
linsntbàllok tiir lourisien unä tur's
»sus. vVieclerverliäuIer «sbstt.

prompter Verssnö liureb

Kômkp8vkl088-r>p0ttlà
t37

O, ciiese Weiber!
30 <?. pariser I^Irotos.Visitsormatlivisms
Ivliniotursn). I?r. 1.50 !n ririgfmg.rl<gn.
1351^ ^ L. Scniller, Verlsx,

Zerlin k. 1ö

^.«isî'à. Luelirll/irlloK ieiictgcuncii. ciu^ek
Untemciitsociete. Lrlolg gsrgntiert. Vecisngen
Sie L^tispcospeict. Siienecexoscte.
^l-i-ieti. X. Z. >24>

Laie keZtaupant
lüriek (rîà-kslmkoy

Neueröffnet.
iliniiger Ausschank lies bekannten tVIsîlissssrdràu, sowie

à Is. fürstendergbrsu. 8oignirie Küone.
Diners von 1? Uhr von fr. 1 50 sn. Kewàià Abenclolàn.

Auserlesene reele l.anliweine. 133

1"ö<:linisclrsr !V1itàrdeitsr:

Créditât ^aeq. Kro8
in Zürich

parquets

vom einiaciisten bis

reicbstei. Dessin.

Spezialität:
parquets

in inäiscnem

«artnoli ,.l.imb"

Verdreksr irr ^üriczk ^ 70 !i

k^. 8ekleKe>, ^às/isà/s/'Si'/'. /5, ZLüriek III

Staìì-Smrîcktungen.

'à' i<unsttczttsr^srl<Srs!
Pvrc>îsc:iini8c:iis i^sdriic

>^lo^s Müller's Sökne, IZmmistioken MrM)
àukertiKUiiK v»» iivrotc-tii». 11-uniàurtil.à. li-!n riuilui» von l:«»i»>. ku>iütteu«inerlibu

àxlstisrt seit 1340. iu l^sstsniSsssn. l>e>motdstrist>.
^üockFarii- cc/ict r,>i-.</-i>r-/^s/<ri^-itiu». ^>Ä^. t?ste«t Zur ^>ut, si--

«»<1 .V»«itin».s-^«.rlcs»/ Spexi'stltüt in SsFe/.s^Äut-?- u»ct ^t ?t.ir»i-Ks^etsu.
ü?rsis-(Zou.rs.itt:s sie. st.stt.su 2U visrtst.su.

z,Ir.',?s sur î,!l«!tl-amm« : pz rotsdrilc" Lmmistioîen.
r:elepdon-)Inzcktuss tîreuilingen-Emmiskoten. ttt

^pottiekei- rieinr. lîvei'8

Kesskiick gsscnütit.
Das ausFe^eiclinstste, àus-

ssriielre Xlitte! ASgen:
<?/re«jersll<?/it, 36

^<?/lts«, t?r<?üt, /?/ieuuts.
Nsscke Wirkung. Vollst, ei-probt
Atteste Tur Verfügung, lu ksben
in àpotnàn â ^7. r.zc». Wo
niokt ertisltliok «encie msn siek

sn clen Ctiinclet Lve^s,
/<potiiske I'iislvvil.

vsrclisut
<jre Zllsstliuie«ste7/uttZ

gesàiicii gssisttelec unci soiiclec k>r»mienodii-
gstionen.xvsIeiisuntsr^siednstösSns^isI.
c?sseUätt jeclermsnn tZels^eiidsit nistet.
sioN ctureU iZsrtcslll ocisr mvustllelisiZsi-
trâss von k'r. ö, 8 ocisr 10 ?u srUsden-

itsupttcàc von K00.M0. 300.0M. M0.000
1S0.000. IUv.000. 7S.000 S0.0V0. 2S.0V0. 10.000.
sooo. Z000 ell vvsr6sn gsxo^sn unci ctsm
Xâuksr âis ViiliMtionsn sueesssivs
itusLsUàncliKt.

Kein Nisiico. ^scis cu>IiKS.tio» wirci sot-
xvscisrin ciisssn oci. si'àtsrn ^isnungsu
^urüoi<ks?.!tNlt. 132

vis niieiisrsu ^isUun^su tiocisn ststt:
I. »ugus«. IS. »ug^st. ZV. August. 14. IS. Sep-
tembsc. 30. Zeotemdec. I. Vktodec. IS. oicwdec.
20. Vlctobss. 10. dlvvembec. IS. Xovemdec.
I. lls-embsc. 10. lle-embec. IS. veiemiie?
ZV. lle-emuec. 31 lleiemder.

Prospekts vsrssncist »uk ^Vuusei»
Krotis unct franko.
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